
ject Planning Manager prüft zuerst 
jede Kundenanfrage auf ihre Voll-
ständigkeit und versucht zusammen 
mit den Expertinnen und Experten 
in den technischen Fachabteilungen 
ein gemeinsames Projektverständ-
nis mit dem Kunden zu erzielen. 
Dann wird mit den technischen Fach-
expertinnen und -experten sowie 
dem Vertrieb ein möglichst effizien-
ter Projektansatz erarbeitet, der dem 
Kunden schließlich präsentiert wird. 
Das bedeutet, dass ein PPM viele un-
terschiedliche Projektabläufe bei 
AVL sehr gut kennen muss, viel Ver-
ständnis für die Anfrage des Kunden 
mitbringt und in der Lage ist, aus allen 
diesen Bausteinen einen logischen 
Projektansatz herstellen zu können.“ 

Wer Interesse an diesem Aufgaben-
bereich hat, bringt, um die notwen-
dige Einschulungszeit möglichst 
kurz zu halten, idealerweise schon 
Erfahrung in der Planung von Pro-
jekten mit und ist zudem jedenfalls 
verhandlungssicher in englischer 
Sprache. Neben Softskills wie einem 

guten Einfühlungsvermögen und 
Teamgeist sollte man als PPM darü-
ber hinaus auch ein generelles Ver-
ständnis für Entwicklungsprozesse 
haben und stets den Überblick be-
halten. Ulrich Veit: „Wichtig für 
einen Project Planning Manager ist, 
dass er oder sie jede Planung beson-
ders sorgfältig abwickelt und even-
tuelle Ungereimtheiten rechtzeitig 
erkennt, bevor daraus unnötige Kos-
ten für AVL oder den Kunden entste-
hen. Neben der Kalkulation, dem 
Zeitplan und dem technischen Wor-
ding ist es zudem ganz besonders 

Der Geschäftszweig Commercial Dri-
veline & Tractor Engineering bei 
AVL gehört zu den aufregendsten 
und anspruchsvollsten Bereichen 
des Konzerns – davon sind die rund 
90 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
am Standort Steyr fest überzeugt. 
Denn die riesigen Nutzfahrzeuge 
und Traktoren auf dem Gelände 
sehen nicht nur optisch imposant 
aus – sie vereinen modernste An-
triebstechnik mit den hohen An-
sprüchen der Kunden und den An-
forderungen des internationalen 
Marktes, für den man hier Lösungen 
entwickelt. Die Herausforderungen 
an einen Project Planning Manager 
(PPM) in diesem Bereich verspre-
chen daher sowohl eine besonders 
interessante Aufgabe als auch eine 
Aufgabe mit hohen Anforderungen 
an die eigene Effizienz. Ulrich Veit, 
Fachteamleiter Projektplanung, 
skizziert das Jobprofil so: „Der Pro-

wichtig, auch die Kunst des Vermit-
telns zwischen den Interessen des 
Vertriebs und den technischen Ab-
teilungen zu beherrschen. Denn nur 
wenn ein Projektplan von allen Sei-
ten akzeptiert wird, hat das Angebot 
auch den Status, dem Kunden prä-
sentiert werden zu können.“ Die Auf-
gabe des PPM ist komplex und reicht 
weit über die typische Tätigkeit als 
Expertin oder Experte für einen be-
stimmten technischen Fachbereich 
hinaus. Aufgrund der mit dem Job 
verbundenen Verantwortung erfor-
dert er zudem auch ein hohes per-

sönliches Engagement. Es geht da-
rum, zuhören zu können und ein 
generelles Verständnis für ein Pro-
jekt zu entwickeln – darum, eine lo-
gische Struktur zu finden die alle 
Beteiligten zufrieden stellt. Nachge-
fragt bei AVL in Steyr ist sich das 
Team einig: „Unsere neue Kollegin 
bzw. unser neuer Kollege bekommt 
nicht nur Einblick in viele span-
nende Bereiche, sondern hat auch 
die Gelegenheit, hier in Steyr einen 
neuen Bereich mitaufzubauen. Wir 
jedenfalls haben viel Spaß daran, 
diese Chance Tag für Tag zu nutzen!“

Logik, technisches Verständnis und menschliche Kompetenz 
Das Tochterunternehmen AVL Commercial Driveline & 

Tractor Engineering GmbH entwickelt in Steyr (OÖ) spitzen-
technologische Lösungen rund um die Nutzfahrzeugtechnik. 

KarriereReport

FAKTEN

Eine Information von AVL List GmbH.
Entgeltliche Einschaltung

Wenn Sie Karriere bei 
AVL machen wollen, 
freuen wir uns über Ihre 
Bewerbungsunterlagen 
unter www.avl.com/jobs.

Ulrich Veit, Fachteamleiter Projektplanung AVL
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